
  



Mit wie viel Klugheit wird mittlerweile in unserer Welt kommuniziert! Es wird gut 
recherchiert, politisch korrekt ausgedrückt, achtsam diskutiert. Die KI schenkt dazu 
noch einen wahren Schatz an richtigen und präzisen Formulierungen. Aber ist 
unserer Welt dadurch wahrer geworden? 

Zwischen "richtig" und "wahr" und "aufrichtig" können Welten liegen.  

Wir wollen uns die Zeit nehmen, der Aufrichtigkeit nachzuspüren. Der Aufrichtigkeit 
als einer Haltung im Menschen, die in ihm sein Verhältnis zur innersten Wahrheit 
birgt. Und wir wollen uns fragen, wie dieses innerste Verhältnis zur Wahrheit sich im 
Verhältnis des Menschen zur Welt auswirkt. 

Täglich die Menschenweihehandlung in der Kapelle des Priesterseminares erleben 
zu können, im Priesterseminar als Gemeinschaft zu wohnen, durch den Tag zu gehen 
mit Kunst (Tatiana Nechytailo), Kurs- und Gesprächsrunden (Alexandra Handwerk) 
und Sprachgestaltung (Moni Boerman) gibt dieser Woche ihren ganz besonderen 
Zauber. Teil davon zu sein ist für viele Teilnehmende ein wesentlicher Impuls für ihr 
inneres Leben. 

Wir haben ab voraussichtlich Juni 2026 eine Sanierung des Daches. Laut Architekt 
und Bauunternehmen beeinflusst dies den Unterrichtsablauf nicht. Wir können aber 
leider nicht garantieren, dass es nicht doch zu Beeinträchtigungen kommt. Die 
Unterrichtsräume sind im Untergeschoss. 

 

Kosten: Kursgebühr, Verpflegung, Unterkunft 495,00 Euro 

    oder: Kursgebühr, Verpflegung, ohne Unterkunft 425,00 Euro 
 

 

Im ersten Beruf Kinderkrankenschwester, Tätigkeit in Krankenhaus, Psychia-
trie, Kinderheim. Ausbildung zur Sprachgestalterin. Seit 2006 am Priester-
seminar tätig, von 2017 bis 2019 in der Seminarleitung. Sprecherin in 
verschiedenen Projekten. 

 

hat Anthroposophie zu ihrem Beruf gemacht, sie ist vortragend, beratend 
und lehrend selbständig tätig, mit eigenem YouTube Kanal mit Denk-
anregungen zur anthro. Durchdringung des Alltags. Sie lebt mit ihrem Mann, 
der Priester der Christengemeinschaft ist, in Heidelberg und Mutter von vier 
Kindern.

 

Im ersten Beruf Architektin. Waldorfkindergärtnerin, -klassenlehrerin,  
-oberstufenlehrerin, Geschichtslehrerin mit staatlicher Prüfung. 2016 in der 
Ukraine geweiht, seit 2017 entsandt nach Kiew. Mutter von drei erwach-
senen Waldorfkindern. 

 


